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عوُبُ اصْغوُا. هاَ الش هاَ الأمَُمُ لتِسَْمَعوُا، وأَيَ 1اقِتْرَبِوُا أيَ

َنتَاَئجِِهَــا.2لأن لتِسَْــمَعِ الأرَْضُ ومَِلؤْهَُــا. المَْسْــكوُنةَُ وكَـُـل
ً علَىَ كلُ جَيشِْهمِْ. ب سَخَطاً علَىَ كلُ الأمَُمِ، وحَُمُواّ للِر
مَهمُْ، دفَعَهَمُْ إلِىَ الذبحِْ.3فقََتلاْهَمُْ تطُرَْحُ، وجَِيفَُهمُْ قدَْ حَر
تصَْعدَُ نتَاَنتَهُاَ، وتَسَِيلُ الجِْباَلُ بدِمَِائهِمِْ.4ويَفَْنىَ كلُ جُندِْ
مَاواَتُ كدَرَْجٍ، وكَلُ جُندْهِاَ ينَتْثَرُِ الس َمَاواَتِ، وتَلَتْف الس
هُ قدَْ ينةَِ.5لأنَ قَاطِ مِنَ الت كاَنتْثِاَرِ الوْرََقِ مِنَ الكْرَْمَةِ واَلس
ـمَاواَتِ سَـيفِْي. هـُوذَاَ علَـَى أدَوُمَ ينَـْزلُِ، رَويَِ فـِي الس
ب سَيفٌْ قدَِ امْتلأََ دمَاً، ينْوُنةَِ.6للِرمْتهُُ للِد وعَلَىَ شَعبٍْ حَر
ِ كلُىَ كبِاَشٍ. ِ خِرَافٍ وتَيُوُسٍ، بشَِحْم اطلىَ بشَِحْمٍ، بدِمَ
ً فيِ أرَْضِ ً عظَيِما ب ذبَيِحَةً فيِ بصُْرَةَ وذَبَحْا للِر َلأن
ــعَ ــولُ مَ ــا واَلعْجُُ ْــوحَْشِي مَعهََ ــرُ ال ــقُطُ البْقََ أدَوُمَ.7ويَسَْ
ِ حْم مِ، وتَرَُابهُمُْ مِنَ الشيرَانِ، وتَرُْوىَ أرَْضُهمُْ مِنَ الد الث
ب يوَمَْ انتْقَِامٍ، سَنةََ جَزَاءٍ مِنْ أجَْلِ للِر َنُ.8لأنيسَُم
دعَوْىَ صِهيْوَنَْ.9وتَتَحََولُ أنَهْاَرُهاَ زفِتْاً، وتَرَُابهُاَ كبِرْيِتاً،
َ تنَطْفَِئُ. إلِىَ ً لا ً ونَهَاَرا ً مُشْتعَلاًِ.10ليَلاْ وتَصَِيرُ أرَْضُهاَ زفِتْا
الأبَدَِ يصَْعدَُ دخَُانهُاَ. مِنْ دوَرٍْ إلِىَ دوَرٍْ تخُْرَبُ. إلِىَ أبَدَِ
الآبدِيِنَ لاَ يكَوُنُ مَنْ يجَْتاَزُ فيِهاَ.11ويَرَثِهُاَ القُْوقُ واَلقُْنفُْذُ،
واَلكْرَْكـِي واَلغْـُرَابُ يسَْـكنُاَنِ فيِهـَا، ويَمَُـد علَيَهْـَا خَيـْطُ
الخَْــرَابِ ومَِطمَْــارُ الخَْلاءَِ.12أشَْرَافهَُــا ليَـْـسَ هنُـَـاكَ مَــنْ
يدَعْوُنهَُ للِمُْلكِْ، وكَلُ رُؤسََائهِاَ يكَوُنوُنَ عدَمَاً.13ويَطَلْعَُ فيِ
وكُْ. القَْريِصُ واَلعْوَسَْجُ فيِ حُصُونهِاَ فتَكَوُنُ قصُُورهِاَ الش
عَــامِ.14وتَلاُقَِــي وحُُــوشُ ً لبِنَـَـاتِ الن ً للِذئـَـابِ ودَاَرا مَسْــكنَا
القَْفْرِ بنَاَتِ آوىَ، ومََعزُْ الوْحَْشِ يدَعْوُ صَاحِبهَُ. هنُاَكَ
ازَةُ ك .15هنُاَكَ تحُْجِرُ الن يلُْ ويَجَِدُ لنِفَْسِهِ مَحَلا يسَْتقَِر الل
ــعُ َــاكَ تجَْتمَِ ــا. وهَنُ هَ ــتَ ظلِ ــي تحَْ ــرخُِ وتَرَُب َــبيِضُ وتَفُْ وتَ
ب ــر ــي سِــفْرِ ال شُــوا فِ ــا ببِعَضٍْ.16فتَ ــواَهيِنُ بعَضُْهَ الش
واَقرَْأوُا. واَحِدةٌَ مِنْ هذَهِِ لاَ تفُْقَدُ. لاَ يغُاَدرُِ شَيْءٌ صَاحِبهَُ،
لأنَ فمََهُ هوَُ قدَْ أمََرَ، ورَُوحَهُ هوَُ جَمَعهَاَ.17وهَوَُ قدَْ ألَقَْى
لهَاَ قرُْعةًَ، ويَدَهُُ قسََمَتهْاَ لهَاَ باِلخَْيطِْ. إلِىَ الأبَدَِ ترَثِهُاَ.

إلِىَ دوَرٍْ فدَوَرٍْ تسَْكنُُ فيِهاَ.

1Kommt herzu, ihr Heiden, und höret, ihr
Völker, merkt auf! Die Erde höre zu und
was  darinnen  ist,  der  Weltkreis  samt
seinem  Gewächs!2Denn  der  HERR  ist
zornig über alle Heiden und grimmig über
all  ihr Heer.  Er wird sie verbannen und
zum Schlachten überantworten.3Und ihre
Erschlagenen  werden  hingeworfen
werden,  daß  der  Gestank  von  ihren
Leichnamen aufgehen wird und die Berge
von  ihrem  Blut  fließen.4Und  wird  alles
Heer  des  Himmels  verfaulen,  und  der
Himmel wird zusammengerollt werden wie
e in  Buch,  und  a l l  se in  Heer  wird
verwelken,  wie  ein  Blatt  verwelkt  am
Weinstock  und  wie  ein  dürres  Blatt  am
Feigenbaum.5Denn  mein  Schwert  ist
trunken  im Himmel;  und  siehe,  es  wird
herniederfahren auf  Edom und über das
verbannte  Volk  zur  Strafe.6Des  HERRN
Schwert  ist  voll  Blut  und dick von Fett,
vom Blut der Lämmer und Böcke, von der
Nieren Fett  aus  den Widdern;  denn der
HERR hält  ein Schlachten zu Bozra und
ein  großes  Würgen  im  Lande  Edom.7Da
werden die Einhörner samt ihnen herunter
müssen  und  d ie  Farren  samt  den
gemästeten Ochsen. Denn ihr Land wird
trunken werden von Blut  und ihre  Erde
dick werden von Fett.8Denn das ist der Tag
der Rache des HERRN und das Jahr der
Vergeltung,  zu  rächen  Zion.9Da  werden
Edoms Bäche zu Pech werden und seine
Erde zu Schwefel;  ja  sein Land wird zu
brennendem Pech werden,10das weder Jahr
noch  Tag  verlöschen  wird,  sondern
ewiglich  wird  Rauch  von  ihm aufgehen;
und es wird für  und für  wüst  sein,  daß
n iemand  dadurchgehen  w i rd  in
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Ewigkeit;11sondern Rohrdommeln und Igel
werden's  innehaben,  Nachteulen  und
Raben werden daselbst wohnen. Denn er
wird eine Meßschnur darüber ziehen, daß
es wüst werde, und ein Richtblei, daß es
öde sei,12daß seine Herren heißen müssen
Herren ohne Land und alle seine Fürsten
ein  Ende  haben;13und  werden  Dornen
wachsen in seinen Palästen, Nesseln und
Disteln in seinen Schlössern; und es wird
eine  Behausung  sein  der  Schakale  und
Weide  für  die  Strauße.1 4Da  werden
untereinander  laufen  Wüstentiere  und
wilde Hunde, und ein Feldteufel wird dem
andern begegnen; der Kobold wird auch
daselbst  herbergen  und  seine  Ruhe
daselbst  finden.15Die  Natter  wird  auch
daselbst  nisten  und  legen,  brüten  und
aushecken  unter  seinem  Schatten;  auch
w e r d e n  d i e  W e i h e n  d a s e l b s t
zusammenkommen.16Suchet  nun  in  dem
Buch des HERRN und leset! es wird nicht
an einem derselben fehlen; man vermißt
auch nicht dies noch das. Denn er ist's, der
durch  meinen  Mund  gebeut,  und  sein
Geist  ist's,  der  es  zusammenbringt.17Er
wirft das Los für sie, und seine Hand teilt
das Maß aus unter sie, daß sie darin erben
ewiglich und darin bleiben für und für.


